
Archäologievortrag

Mittwoch, 12. Februar 2020, 18 Uhr, NMB Neues Museum Biel
Auch Frauen an der Macht? Die Grabhügel von Ins 
und die Deutung eisenzeitlicher Prunkgräber *

Ausstellung des von Rütte-Gutes

14. bis 23. Februar 2020, von Rütte-Gut, Sutz-Lattrigen
Ein Querschnitt durch das Werk 
der Berner Malerin Hanni Bay
Zu sehen sind 150 Werke der Berner Malerin Hanni Bay (1885 bis 1978) –
darunter Ölbilder, Zeichnungen und Exponate unterschiedlicher Techniken,
die zum Teil im Seeland entstanden sind.
Öffnungszeiten: siehe www.vonruettegut.ch

Kurs von Bioterra

Samstag, 15. Februar 2020, 9 bis 16 Uhr 
im von Rütte-Gut, Sutz-Lattrigen
Setzen, schneiden und pflegen 
von Hochstammbäumen
Auskunft und Anmeldung: 
biohof_vonruettegut@bluewin.ch oder T 032 397 10 18

Archäologievortrag

Mercredi 19 février 2020, 18 heures, NMB Nouveau Musée Bienne
«Debout!» Le mouvement de libération 
des femmes dans la Suisse des années 1968 *

Archäologievortrag

Mittwoch, 11. März 2020, 18 Uhr, NMB Neues Museum Biel
Warum Mädchen Pink lieben 
oder die Rosafizierung der Urgeschichte *

Excursion de l’École Nature See Land

Samedi 28 mars 2020, 9 à 12 heures, Parc Elfenau à Bienne
Organismes aquatiques *

Excursion de l’École Nature See Land

Samedi 25 avril 2020, 10 à 12.30 heures, 
Fontaine de l’Ange, Obergasse, Bienne
Les arbres spéciaux de Bienne *

Generalversammlung

Freitag, 8. Mai 2020, 19 Uhr im Farelhaus, Biel
Generalversammlung Netzwerk Bielersee 
Im Anschluss an den statutarischen Teil ist ein Vortrag geplant.

Veranstaltung des von Rütte-Gutes

Samstag, 9. Mai 2020, 5 bis 9 Uhr, 
Biohof im von Rütte-Gut, Sutz-Lattrigen
Vogelmorgen
Rundgang mit dem Biologen Stefan Aebischer und Michael Lanz von 
der Schweizerischen Vogelwarte mit anschliessendem gemeinsamem 
Morgenessen. Anmeldung bis 7. Mai an 
biohof_vonruettegut@bluewin.ch oder T 032 397 10 18

Fischerei-Exkursion des Netzwerks Bielersee

Dienstag, 12. Mai 2020, 19 Uhr am Nidau-Büren-Kanal in Port
Exkursion zum revitalisierten Ufer beim Spärs *

Seminar des Schweizer Unterwasser-Sport-Verbandes SUSV

Samstag, 6. Juni 2020 im Klubhaus des Unterwassersportzentrums
Bielersee (USZ) in Tüscherz-Alfermée
Biologie am Bielersee mit Tauchgang
Mit Salome Steiner von Aqua Viva.
Weitere Informationen: www.usz-bielersee.ch

Exkursion der Natur Schule See Land

Samstag, 13. Juni 2020, 20.30 bis 22.30 Uhr, 
Treffpunkt auf dem Parkplatz Burgerallee 45 in Nidau
Fledermausexkursion – was für ein Geschrei! *

Exkursion der Natur Schule See Land

Samstag, 20. Juni 2020, 9 bis 12.30 Uhr, 
Treffpunkt am Bahnhof Sonceboz-Sombeval
Naturerfahren *

Exkursion der Natur Schule See Land

Dienstag, 23. Juni und Mittwoch, 1. Juli 2020, 20 bis 22 Uhr, 
Treffpunkt am Bahnhof Nidau
Biber – Architekt der Flussauen *

Fischereivortrag des Netzwerks Bielersee

Dienstag, 1. September 2020, 19 Uhr im von Rütte-Gut, Sutz-Lattrigen
Der Felchenbestand im Bielersee – 
Lehren aus 35 Jahren *

Exkursion der Natur Schule See Land

Sonntag, 20. September 2020, 14 bis 18 Uhr, 
Treffpunkt in der Kiesgrube Vigier, Busswilerstrasse 66, Lyss
Essbare Pflanzen in der Kiesgrube *

Fischereivortrag des Netzwerks Bielersee

Dienstag, 13. Oktober 2020, 19 Uhr 
im von Rütte-Gut, Sutz-Lattrigen
Wie Pestizide in kleinen 
Fliessgewässern den 
Fischbestand beeinflussen *

Agenda 2020

T 032 315 27 29
sekretariat@netzwerkbielersee.ch
www.netzwerkbielersee.ch
www.reseaulacdebienne.ch 

Netzwerk Bielersee
Réseau Lac de Bienne
Postfach/Case postale
2501 Biel/Bienne Fo
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* siehe nachfolgende Infos

   



Dienstag, 13. Oktober 2020, 19 Uhr im von Rütte-Gut, Sutz-Lattrigen

Wie Pestizide in kleinen Fliessgewässern 
den Fischbestand beeinflussen
Bänz Lundsgaard-Hansen, Bundesamt für Umwelt, Ittigen

Verschiedene Studien von Bund und Kantonen zeigen, dass kleine und mittelgrosse Fliessgewässer 
in landwirtschaftlichen intensiv genutzten Gebieten stark mit Pflanzenschutzmitteln (PSM) belastet
sind. Die Konzentrationen von PSM liegen in Bereichen, welche die Gewässerorganismen negativ 
beeinflussen. Durch Effekte auf empfindliche Wirbellose kann deren Nahrungsverfügbarkeit für Fische
beeinträchtigt sein. Auch direkte negative Auswirkungen auf Fische lassen sich nicht ausschliessen,
wobei diese in ihren frühen Lebensstadien besonders empfindlich zu sein scheinen. 
Im Referat erfahren Sie mehr über die PSM-Belastungssituation in kleinen Fliessgewässern und die
möglichen Auswirkungen auf die Gewässerorganismen, wobei ein spezieller Fokus den Fischen gilt.

Dienstag, 1. September 2020, 19 Uhr im von Rütte-Gut, Sutz-Lattrigen

Der Felchenbestand im Bielersee – Lehren aus 35 Jahren
Arthur Kirchhofer, Wasser Fisch Natur, Bern

Der Felchen ist die wirtschaftlich bedeutendste Fischart im Bielersee. Bestandesschwankungen sind
sehr entscheidend für die Berufsfischer. Das Fischereiinspektorat des Kantons Bern legt besonderes
Augenmerk auf die Entwicklung der Felchenbestände. Seit 1983 werden monatlich 25 Fische ver-
messen und altersbestimmt. Dieses engmaschige Monitoring stellt einen ausgezeichneten Datensatz
dar, um die Entwicklung des Felchenbestandes im Bielersee beschreiben zu können. Wie reagieren 
die Felchen auf die rückläufigen Nährstoffverhältnisse im See? Wie haben sich Stückgewicht und
Wachstum der Felchen in den letzten 35 Jahren verändert? Welche Auswirkungen haben die ver-
gangenen Hitzesommer? Welche Erklärungen gibt es für die zwei vergangenen sehr schlechten 
Felchenjahre? Arthur Kirchhofer von WFN Bern hat den Datensatz im Auftrag des Fischereiinspektorats
analysiert und gibt uns aufschlussreiche Einblicke in 35 Jahre.

Dienstag, 12. Mai 2020, 19 Uhr
am rechten Ufer des Nidau-Büren-Kanal, 1 km flussabwärts des Wehrs Port

Exkursion zum revitalisierten Ufer beim Spärs
Daniel Bernet, Fischereiinspektorat des Kantons Bern

Rund 1 Kilometer flussabwärts des Wehrs Port ist 2019 am rechten Ufer des Nidau-Büren-Kanal 
eine schöne Revitalisierung entstanden. Auf einer Länge von rund 320 Metern wurde die monotone
Uferverbauung entfernt und die Böschung zu Gunsten einer Uferbucht abgeflacht. In Kombination 
mit einer wasserseitigen Vorschüttung entstand eine wertvolle Flachwasserzone. Die Idee für die 
Revitalisierung Spärs am Nidau-Büren-Kanal hat eine lange Vorgeschichte, die in den 1990er-Jahren
begann. Aber erst rund 20 Jahre später haben die kantonalen Fachstellen den Plan wieder aufgenom-
men und mit Hilfe von Projektinvestitionen durch den BKW-Ökofonds und den Renaturierungsfonds
neu lanciert. Daniel Bernet nimmt Sie mit auf einen Rundgang und erklärt, wie man das Ufer zu 
Gunsten von Tieren und Pflanzen aufwerten konnte.

Treffpunkt: Parkplatz Schützenhaus Spärs, Port (Koordinaten: 586'945 / 218'300)

Fischereithemen

Die Fischereivorträge werden organisiert vom Netzwerk Bielersee und unterstützt durch das Fischereiinspektorat Bern.
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Archäologiethemen

Die Veranstaltungsreihe wird organisiert vom Netzwerk Bielersee in Zusammenarbeit mit dem Neuen Museum Biel. > www.nmbienne.ch
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Mercredi 19 février 2020, 18 heures, NMB Nouveau Musée Bienne

«Debout!» 
Le mouvement de libération des femmes 
dans la Suisse des années 1968
Dr Kristina Schulz, Professeure ordinaire en histoire contemporaine, Université de Neuchâtel

A la fin des années 1960, une nouvelle vague féministe émerge. Dotées de meilleures perspectives
d’éducation et d’emploi que les générations précédentes, les femmes perçoivent d’autant plus les 
limites d’une société dominée par les hommes, que ce soit au travail, dans la vie politique ou encore
dans les rapports familiaux. Les activistes du «mouvement de libération des femmes» développent 
des formes d’organisation et de protestation qui ont façonné l’histoire sociale depuis 1968, au niveau
local et bien au-delà.
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Mittwoch, 11. März 2020, 18 Uhr, NMB Neues Museum Biel

Warum Mädchen Pink lieben 
oder die Rosafizierung der Urgeschichte
Dr. Dominique Grisard, Leiterin des Swiss Center for Social Research und Dozentin Universität Basel

Warum lieben Mädchen Pink? Die neurowissenschaftliche Studie der britischen Psychologinnen 
Anya Hurlbert und Yazhu Ling führt die Vorliebe von Frauen und Mädchen für Rot- und Rosatöne 
auf die geschlechtsspezifische Arbeitsteilung in der Urgeschichte zurück. Als Sammlerinnen hätten
Frauen ihre Augen darauf trainiert, rosa(-rote) Beeren möglichst effizient zu erkennen, während die
Männer unter blauem Himmel am erfolgreichsten gejagt hätten. Weshalb haben solche Erklärungen
Konjunktur? Und seit wann teilen wir Kinder in rosa Mädchen und hellblaue Jungen ein?

Mittwoch, 12. Februar 2020, 18 Uhr, NMB Neues Museum Biel

Auch Frauen an der Macht? 
Die Grabhügel von Ins und die Deutung eisenzeitlicher
Prunkgräber
Dr. Brigitte Röder, Professorin für Ur- und Frühgeschichtliche Archäologie, Universität Basel

Kleopatra, Katharina die Grosse oder Königin Victoria: Aus den letzten 2000 Jahren sind zahlreiche
mächtige Frauen und Herrscherinnen belegt. Doch wie war es davor – zum Beispiel in der Zeit 
vom 6. bis 4. Jahrhundert vor Christus, aus der Prunkgräber von Männern und Frauen bekannt sind?
Waren diese prunkvoll bestatteten Frauen die Gattinnen von Herrschern? Oder hatten sie selbst eine
Machtposition? Nach verbreiteter Ansicht waren in der Urgeschichte Führungspositionen stets von
Männern besetzt. Ausgehend von den Prunkgräbern bei Ins zeigt der Vortrag auf, dass man dies auch
anders sehen könnte.



Dienstag, 23. Juni und Mittwoch, 1. Juli 2020, 20 bis 22 Uhr, Treffpunkt am Bahnhof Nidau

Biber – Architekt der Flussauen
Nicolas Stettler, Hobbyfotograf, lokaler Biberkenner

Der grösste Nager in der Stadt für Erwachsene und Kinder ab 6 Jahren.

Kosten: Erwachsene: 25.– / Kinder: 10.–

Samstag, 13. Juni 2020, 20.30 bis 22.30 Uhr, 
Treffpunkt auf dem Parkplatz Burgerallee 45 in Nidau

Fledermausexkursion – was für ein Geschrei!
Christian Wittker, Umweltnaturwissenschafter, Ornithologe

Fledermäuse im Erlenwäldli beobachten für Erwachsene und Kinder.

Kosten: Erwachsene: 25.– / Kinder: 10.–

Samedi 25 avril 2020, 10 à 12.30 heures, Fontaine de l’Ange, Obergasse, Bienne

Les arbres spéciaux de Bienne
Eva Troya Ortega, éducatrice de l’environnement

Promenade dans la ville pour découvrir les arbres uniques de Bienne, leurs histoires, 
leurs usages, les curiosités de l’espèce pour adultes et enfants dès 7 ans.

Coûts: adultes: 25.– / enfants: 10.–

Samedi 28 mars 2020, 9 à 12 heures, Parc Elfenau à Bienne

Organismes aquatiques
Aline Rubeli, biologiste, botaniste

Observation des petites bêtes dans la vase et sous les pierres pour adultes et enfants dès 7 ans.

Coûts: adultes 35.– / enfants CHF 15.–

Samstag, 20. Juni 2020, 9 bis 12.30 Uhr, Treffpunkt am Bahnhof Sonceboz-Sombeval

Naturerfahren
Christian Wittker, Umweltnaturwissenschafter, Ornithologe

Wie schleicht ein Fuchs durch den Wald? Bin ich Teil der Natur? Welche Pflanzen kann man essen?
Welcher Vogel singt denn da? Für Erwachsene und Kinder ab 6 Jahren.

Kosten: Erwachsene: 35.– / Kinder: 15.–

Umweltbildung
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Die Veranstaltungsreihe wird organisiert von der Natur Schule See Land. > www.natur-schule-see-land.ch
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Sonntag, 20. September 2020, 14 bis 18 Uhr, 
Treffpunkt in der Kiesgrube Vigier, Busswilerstrasse 66, Lyss

Essbare Pflanzen in der Kiesgrube
Hans Peter und Prisca Müller-Zuber (MüZu), Berufsbildner, Heil- und Wildkräuterkundige, 
Hersteller Naturprodukte

Kräftigende Wurzelsuppe – gemeinsam sammeln und über dem Feuer kochen 
für Erwachsene und Kinder ab 5 Jahren.

Kosten: Erwachsene: 50.– / Kinder: 25.– inklusive Material ©
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Anmeldung unter Tel. 032 322 37 08 oder info@natur-schule-see-land.ch


